
                          Ein wunderschönes Wochenende in Berlin

Vom 02. - 05. Juni 2011 hatte der Verband der Deutschen Spieliotheken/ 
Ludotheken e. V. (VDSL) sein jährliches Spielesymposium in Berlin. 
Es war ein sehr schönes und harmonisches Wochenende bei herrlichem 
Wetter mit total netten Leuten. Vor allem  die gemeinsamen Spieleabende 
in der Kinderfreizeiteinrichtung „Känguruh“ waren sehr spaßig. 

Am Donnerstag starteten wir, das heißt Familien Schwarz und Weis, 
frühmorgens nach Berlin. Nach dem Kennenlernen der anderen gingen wir 
gemeinsam ins Computerspielemuseum. Zuerst dachte ich, dass das ja 
nicht so interessant ist, aber da man dort auch verschiedene Spiele 
ausprobieren darf, hat es dann doch viel Spaß gemacht. Anschließend 
gingen wir zum Essen ins Restaurant „Elfida“, wo wir fantastisch 
geschlemmt haben (wirklich zu empfehlen)!!! Zum Abschluß gingen wir 
dann zum Spieleabend in die Kinderfreizeiteinrichtung „Känguruh“. 

Während unsere Mütter am Freitag bei der Mitgliederversammlung des 
VDSL waren, haben wir Kinder mit unseren Vätern zusammen das 
wunderschöne Berlin besichtigt. Nachmittags haben wir uns dann wieder 
mit den anderen getroffen und haben auf dem Weg zur Bundestagsführung 
noch das Brandenburger Tor angesehen. Die Führung war dann total 
schön, denn von der Kuppel des Bundestages hat man eine herrliche 
Aussicht auf Berlin. Abends haben wir wieder Spiele gespielt. 

Am Samstag hatten wir einen Workshop über „social media – facebook & 
co.“, der auch für uns Kinder sehr interessant war. Nachmittags haben wir 
dann eine schöne Schifffahrt auf der Spree gemacht. Abends kam noch ein 
Spieleautor, der uns sehr viel über Spiele und wie sie entstehen, erzählt 
hat. Wir konnten sogar ein neues, noch nicht ganz fertiges Spiel testen.

Nach dem Abschlusstreffen und der Verabschiedung am Sonntag haben 
wir dann nochmal ein wenig Berlin besichtigt, bis wir dann abends leider 
wieder heim mussten.

Ich freue mich schon jetzt auf das nächste  Spielesymposium 2012 bei uns 
in Aichtal-Grötzingen!

(Lisa Weis)


